
 

 

Programm 

Frühjahrstagung der DGS-Methodensektion  

„Methodische Probleme von Hochschulrankings“ 

 

15. und 16. März 2013 

LMU München  

Lehrturm am Hauptgebäude  

(Prof.-Huber-Platz 2, Multifunktionssaal W 401) 

 

 

Donnerstag, 14. März  

19.30 Uhr Abendessen für früh Angereiste (Max Emanuel Brauerei, Adalbertstr. 33) 
 

 

Freitag, 15. März  

9.00-9.10 Uhr Begrüßung 

9.10-9.50  "Methodik der Studierendenbefragung im CHE Ranking"  
Sonja Berghoff (CHE) 

9.50-10.30  „Zur Wissenssoziologie von Wissenschaftsrankings“ 
Stephan Lessenich (Universität Jena) 

10.30-11.00  Kaffeepause 

11.00-11.40  "Offen für konstruktive Kritik - Erfahrungen aus der Umsetzung von 
Anregungen zur Optimierung der Ranking-Methodik"  
Petra Giebisch (CHE) 

11.40-12.20  "Zur Konstruktion und Reaktivität von Hochschulrankings"  
Richard Münch (Universität Bamberg) 

12.20-13.30  Mittagspause 

 
  



 

Freitag, 15. März  

12.20-13.30  Mittagspause 

13.30-14.10 Uhr "Forschungsrankings messen mit ungeeigneten Indikatoren irrelevante 
Eigenschaften falsch konstruierter Untersuchungseinheiten" 
Jochen Gläser (TU Berlin) 

14.10-14.50 „Peer Review und Bibliometrie bei Rankings: Grundlagen und Probleme“ 
Lutz Bornmann (Max-Planck Gesellschaft) 

14.50-15.20 Kaffeepause 

15.20-16.00 „Zur Messung von Forschungsqualität. Eine kritische Analyse des 
Forschungsratings des Wissenschaftsrats“ 
Christian Ganser, Patrick Riordan, Tobias Wolbring (LMU München) 

16.00-16.40 „Das Forschungsrating des Wissenschaftsrats für die deutsche Soziologie – 
revisited“ 
Katrin Auspurg, Thomas Hinz (Universität Konstanz), Andreas Diekmann, 
Matthias Naef (ETH Zürich)  

16.40-17.10 Pause 

17.10-18.00 Podiumsdiskussion mit den Referentinnen und Referenten des Tages 
 
Impulsreferat: „Einige Beobachtungen zur Validität von Hochschulrankings“ 
Josef Brüderl (LMU München) 

18.00-19.00 Mitgliederversammlung der Sektion 

 
19.30 Uhr Abendessen (Georgenhof, Friedrichstr. 1) 
 
 

Samstag, 16. März 
 

9.00-9.40 Uhr „Attraktivität, Notengebung und die Evaluation universitärer Lehre“ 
Tobias Wolbring (LMU München) 

9.40-10.20 „Should I Stay or Should I Go? Studentischer Absentismus und seine 
Konsequenzen für die Lehrveranstaltungsevaluation“ 
Edgar Treischl, Tobias Wolbring (LMU München) 

10.20-10.50 Kaffeepause 

10.50-11.30 „Lehrevaluation als Messung von Lehrqualität“ 
Heiner Rindermann (TU Chemnitz) 

11.30-12.10 „Lehrveranstaltungsevaluation als aussagekräftiges Messinstrument für 
Qualität in der Hochschullehre?“ 
Anna von Werthern, Thomas Eckert (LMU München) 

12.10-12.50 „Methoden der empirischen Sozialforschung und Datenanalyse bzw. Statistik 
in sozialwissenschaftenlichen   Masterstudiengängen“  
Stefanie Eifler (Universität Halle), Jürgen Hoffmeyer-Zlotnik (Universität 
Gießen), Dagmar Krebs (Universität Gießen) 

12.50-13.00 Verabschiedung 

 

 


